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                100 Jahre Kreisverband Esslingen der Kleintierzüchter e. V.
   Als um 1905 die organisierte Kleintierzucht im Kreis Esslingen aus der
   Taufe gehoben wurde war die alte freie Reichstadt Esslingen am Neckar
   (erste urkundliche Erwähnung 777 ) schon immer ein Mekka der
   Kleintierzüchter, hatten doch schon 1877 ein Verein der Vogelfreunde,
   sowie einige Kleintierzuchtvereine im Kreisgebiet ( Kltzv. Hochdorf
   1880, Kltzv. Esslingen 1894 und Kltzv. Köngen 1896 ) ihre
   Gründungsjahre hinter sich. Auch der Bund württembergischer
   Kaninchenzüchter unter Vorsitz eines August Spohn wurde 1886 in
   Esslingen am Neckar gegründet.
   Unter welchem Namen , ob Bund, Gauverband, Kreis- Bezirksgruppe damals
   der Kreisverband firmierte wurde nicht genau urkundlich erwähnt, aber
   ab dem Gründungsjahr wurden Gau- oder Bezirksschauen und Versammlungen
   im Neckartal bis hinauf ins Voralbland Reutlingen, Metzingen, Urach
   abgehalten.
   1921 gab es eine erste Sitzung, ob in Esslingen ein eigener
   Stadtverband gegründet werden sollte, doch dieser Versuch kam zu
   erliegen. Nach den Kriegsjahren ab 1945 funktionierte der Wiederaufbau
   der Kleintierzucht nur mit linientreuen Funktionären, welche die
   damals bestehenden 20 Vereine straff führten.
   So musste vom Militär Goverment alles genehmigt werden und so gab es
   am 01.12.1946 im Gasthaus Stern in Esslingen die erste Rabbitkeeper
   Association Esslingen ( Kaninchenversammlung ) nach dem Krieg. Auch
   wurden in den kommenden Jahren die Kreisgebiete neu strukturiert und
   der Kreisverband Esslingen hatte nun sein Verbreitungsgebiet
   hauptsächlich im Neckartal.
   Tierzahlbegrenzung, Futterrationierung, Taubenschlagsperre all diese
   Schlagworte waren für die Kleintierzüchter behördliche Richtlinien,
   welche einzuhalten es galt.
   1948 übernahm nach Gotthilf Hägele, Jakob Wieland, Josef Maucher den
   Kreisvorsitz, wo ein Aufwärtstrend in den Vereinen spürbar war, haben
   doch bei einer Kreisversammlung 1952 sechzig ( 60 ) Redner das Wort
   ergriffen, man stelle sich das heutzutage mal vor, wie lange so eine
   Versammlung tagte.
   Bereits Anfang der fünfziger Jahre hat der Kreisverband unter
   Federführung des Kreisjugendleiters Albert Jahn ein
   Landesjugendtreffen in Esslingen- Sulzgrieß abgehalten und landesweit
   kamen die Jugendgruppen in Scharen. Veranstaltungen verschiedener Art
   wie Kreisjugendtreffen, Kreisschauen, Sommer-, Herbst-versammlungen,
   Kreiszüchtertage und Ausflüge wurden in all den Jahren unter der Regie
   von Vorstand Eugen Reicherter (1954 – 1977) unternommen.
   Unter anderem wurde 1957 ein internes Mitteilungsblatt zusammen mit
   dem KV Waiblingen, das „ Sprachrohr „ herausgegeben, welches jahrelang
   als Informationsblatt für die Züchter im Neckar – und Remstal galt.
   Kostenpflichtige Hallenbenutzungen, Turnhallenverbote wegen
   gesundheitlicher Bedenken, Hühnerpest, Impfpflichten usw. machten der
   Kleintierzucht enorme Probleme, doch trotz dieser ging der Aufschwung
   im Kreisverband weiter. Landeszüchtertage, Vertreterversammlungen
   wurden mehrmals im Kreisverband Esslingen durchgeführt, auch selbst
   organisierte der Kreisverband Schulungen, heute würde man dies mit
   Workshops definieren, hier seien nur die jährlichen
   Schulungswochenenden in Obersteinbach erwähnt, welche mitsamt den
   Züchterfrauen stets erfolgreich waren.
   Es ist ohne weiteres in all den Jahrzehnten festzuhalten und in
   manchen Protokollbüchern nachzulesen, ohne die Züchterfrauen geht in
   der Kleintierzucht gar nichts, man bedenke nur an all die anfallenden
   Arbeiten rund um die Kleintierzucht und unsere Ausstellungen, wo die
   Züchterfrau stets ihren „ Mann „ steht.
   Die Kreisjugendgruppe unter der Leitung von Heinz Gräfe zu Herbert
   Wuttke bis zu Ute Pfisterer formten in guter, kontinuierlicher
   Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Esslingen jahrelanges positives
   Wirken in der Jugendarbeit, welches bis heute noch besteht.
   Eine Kreisfrauengruppe, welche mit gutem Erfolg die Produkte der
   Kaninchenhaltung in Form von Fellverarbeitung vermarktet und auf
   Ausstellungen schöne Strick-, Näh-, Knüpfarbeiten vorzeigen kann ist
   im Kreisverband ebenfalls seit Jahrzehnten fest integriert.
   1977 übernahm Hermann Vetter die Verantwortung im Kreisverband und
   bereits Ende 1979 konnte das 75 jährige Jubiläum mit einem Festabend
   gefeiert werden. 16 Vereine hielten durch ihre Mitgliedschaft, die
   Kleintierzuchtvereine Altbach, Deizisau, Esslingen, Hochdorf, Köngen,
   Lichtenwald, Mettingen-Brühl, Oberesslingen, Plochingen, Reichenbach,
   R.S.K, Serach, Wäldenbronn - St. Bernhard, Wernau und Zell und der
   1985 aufgelöste Verein Sirnau dem Kreisverband die Treue, welche alle
   zusammen fast 1000 Mitglieder und 300 Jugendliche je Sparte in ihren
   Reihen hatten. Herbert Wuttke übernahm von 1987 – 1993 das Ruder,
   gefolgt von Richard Diehl und 2003 wurde Martin Reichle an die Spitze
   des Kreisverbandes gewählt.
   Eine im zweijährigen Turnus durchgeführte große Kaninchen- und
   Geflügelkreisschau , in früheren Jahren mit über 1200 Tieren, wo
   manchmal die Hallenverhältnisse begrenzt waren, finden heutzutage, da
   auch die Kleintierzucht leider stagniert nur noch eine Schau mit ca.
   850 Tieren statt, hier sind dann die Vergabe von Vereins- und
   Einzelkreismeisterschaften und Wanderpokalen das Highlight im
   Kreisverbandsleben, sind doch die begehrten Titel und Auszeichnungen
   für jeden Züchter Ansporn diese zu erringen.
   Züchter- und Funktionärsnamen in allen Jahrzehnten kam und gingen,
   sind doch die Ehrenmeister Jakob Wieland, Friedrich Fallscheer, Erich
   Jahn, Fritz Zitsch (alle ZDK ) Gottlieb Hägele, Gustav Bäuerle und
   Albert Jahn ( alle BDRG ) Persönlichkeiten, welche weit über die
   Grenzen des Kreises ihren Namen hatten. Unzählige verdiente Meister
   der württembergischen Geflügel- und Kaninchenzucht, beispielsweise
   Namen wie Erich Strauß, Alwin Pfisterer, Hans Vöhringer, Manfred
   Witzig, Hermann Vetter, Wolfgang Gründl, trugen und tragen durch
   jahrzehntelange, züchterische und funktionärsbedingte Mitarbeit im
   Ehrenamt der Kreis- ,Landes- und Sonderverbänden ihren
   Engagementstempel auf.
   In seiner 100 jährigen Geschichte des Kreisverbandes haben
   verdienstvollen Züchter, Ehrenbänder, große Preise, Bundesmedaillen
   etc. auf Sonder-, Landes- und Bundesschauen mit gutem Zuchtmaterial
   errungen ,alle hier namentlich zu erwähnen würde den Rahmen sprengen,
   aber eines ist gewiss, sie taten es aus Liebe zu ihrem Hobby der
   Rassekaninchen- und Rassegeflügelzucht.
   Im Jubiläumsjahr fand in der ersten Januarwoche eine große
   Kleintierausstellung, welche in der Presse eine sehr positive Resonanz
   bekam, ebenso der Festabend am 16. April 2005 , zusammen mit dem
   Kltzv. Hochdorf, welcher sein 125 jähriges Gründungsfest feiert. Große
   Feste soll man feiern und so fanden sich in der Breitwiesenhalle in
   Hochdorf an diesem Jubiläumstag von allen Ortsvereinen Mitglieder ein,
   um diesen Tag würdig zu begehen. Die örtliche Persönlichkeiten , die
   Herren Bürgermeister Bertram Schiebel ( Stadt Esslingen ) , Roland
   Erhardt ( Gemeinde Hochdorf ), sowie Vertreter der örtlichen Vereine
   und Parteien, die Landesverbandsvorsitzenden Paul Klumpp (
   Rassegeflügel ) und Manfred Rommel ( Kaninchen ) brachten in Ihren
   Glückwunschreden für beide Jubilare zum Ausdruck, das die
   Kleintierzucht und alle die Menschen, die sich in diesen Jahren damit
   beschäftigten, bei solchen Institutionen ein wichtiger, positiver
   Garant in der Geschichte sind und stets bleiben werden. Die
   Gratulanten brachten natürlich Geschenke mit, welche vom
   Kreisvorsitzenden Martin Reichle gerne entgegen genommen wurden.
   Ehrungen wurden an diesem Abend auch ausgesprochen und so erhielt Ute
   Pfisterer vom Verein R.S.K die Landesjugendehrennadel in Silber für
   hervorragende Jugendarbeit als ehemalige Kreisjugendleiterin. Für
   jahrzehntelanges, aktives, erfolgreiches züchterisches Wirken wurde
   zum Meister der Württembergischen Rassegeflügelzucht vom Verein Zell
   Gerhard Kienzle ernannt, desgleichen wurde auch Gerhard Reyher (
   Verein Zell ) und Heini Jahn ( Verein Deizisau ) die Ernennung zum
   Meister der Württembergischen Kaninchenzucht übertragen.
   Eine besondere, seltene Auszeichnung für seine Verdienste in Sachen
   Kleintierzucht, ob als Vereinsvorstand, Kreisvorstand, Mensch und
   Züchter erhielt das Geburtstagskind an diesem Tage, Ehrenkreisvorstand
   Hermann Vetter, er wurde mit der Landesehrennadel des Landes Baden
   Württemberg ausgezeichnet. Leider ließ der Gesundheitszustand des 89
   jährigen ein Kommen an diesem Tage nicht ermöglichen, aber die besten
   Wünsche aller Mitglieder des Kreisverbandes werden ihm übermittelt.
   Ein anspruchvolles Rahmenprogramm mit Showeinlagen( Schräge Vögel der
   Karnevalsfreunde Esslingen ), Musik und Tanz sowie gutes
   gastronomisches Ambiente waren für die Anwesenden ein Grund, den Abend
   in gemütlicher Gemeinsamkeit ausklingen zu lassen.
   Eine Kreisjungtierschau am 23/ 24. Juli 2005 in Hochdorf rundet das
   Ausstellungsgeschehen im Jubiläumsjahr ab und der Kreisverband
   Esslingen wünscht sich als Jubilar nichts weiteres, als das sich immer
   wieder Menschen, egal welcher Nationalität und Hautfarbe finden
   werden, , welche die Freude und Beschäftigung im Umgang mit
   Rassetieren auf sich nehmen um diese sinnvolle Freizeitgestaltung in
   steter gemeinsamer Einigkeit und Stärke auszuführen und den kommenden
   Generationen diese erhalten können.
   Einen Rückblick in Form eines 25 Seiten starkem Heftes mit Rückblick
   Veranstaltungen, Ausstellungen, Presseausschnitten, Foto´s etc über
   das Jubiläumsjahr 2005 erstellte Günter Schneider für die Pressearbeit
   im KV zuständig, welcher auch einen Werbe - Flyer für die
   Öffentlichkeitsarbeit entwarf.
   Die Vogelgrippe, bzw. das Virus H5N1 nahm den Rassegeflügelzüchtern
   den Mut zu ihrem Hobby, denn es wurde eine Stallpflicht bundesweit,
   mit zusätzlichen Anordnungen der einzelnen Veterinärämter ohne
   Ausnahme verhängt , so dass ab Ende Oktober 2005 bis April 2006 das
   Rassegeflügel außer Tauben im Stall bleiben musste. Auch die lokalen
   Ausstellungen konnten nur eingeschränkt mit Kaninchen und Tauben
   stattfinden, obwohl eine Lockerung mit Tierärztlicher Begutachtung vor
   der Ausstellung gegen Kostenerstattung möglich war.
   Im Frühjahr 2006 wurden innerhalb mehrerer Tage und Wochen Einbrüche
   in Zuchtanlagen der Vereine in Esslingen, Mettingen und Deizisau
   festgestellt. Der oder die Tierquäler entwendeten über 60 Kaninchen,
   teils mit noch säugenden Jungtieren und töteten sie sofort oder nach
   Tagen außerhalb der Anlagen, wo sie dann gefunden wurden. Die örtliche
   und regionale Presse berichtete von einem Hasen – Killer ( Bildzeitung
   ), welcher auch dank der Polizei schnell dingfest gemacht wurde.
   Am 19. April gratulierte der Kreisverband seinem Ehrenvorstand Hermann
   Vetter anlässlich seines 90 Geburtstag, zu welcher der Jubilar geladen
   hatte, im Rahmen einer gelungen Feier und mit vielen Weggefährten aus
   seinem langjährigem Kleintierzüchterleben.
   Stand 5 / 2006
   Günter Schneider
   Pressearbeit
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